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Politiſche Ueberſicht

Unter den Fernſprech Nachrichten unſerer heutigen MorgenAusgabe iſt in re Form der Jnhalt der Rede gekenn

Halle

abend die Verhandlungen der Militärkommiſſion des
Reichstages über die Militärvorlage eingeleitet hat Die

anze geſtrige Sitzung der genannten Kommiſſion iſt von dieſer
ede ausgefüllt worden denn ſie nahm die Zeit von zwei

ſprochen und hat es dem Taktgefühle und der Vaterlandsliebe
der Abgeordneten anheim geſtellt wie weit ſie von dem Jnuhalte
der Ausführungen gegenüber der Oeffentlichkeit Gebrauch machen
wollen Nur ſeine ſtatiſtiſchen Mittheilungen über die Ver
hältniſſe der Kriegsſtärke bezeichnete er als durchaus vertrau
Uche Zu bemerken iſt die ſcharfe Betonung daß die ver
bündeten Regierungen den größten Werth auf die Aunghme
der Vorlage legen, und die bündige Erklärung am Schluſſe
daß der Reichstag die Verantwortung für eine Fortdauer des
jetzigen Zuſtandes unſerer Wehrkraft dem Lande gegenüber nicht
tragen könne Aus dem ſonſtigen Jnhalte der Rede ſei hier
das Folgende hervorgehoben

Der Dreibund ſagte der Kanzler iſt fried lich Wir
haben nichts zu wünſchen und unſere Bundesgenoſſen haben
höchſtens kleine Wünſche die nicht gefährlich ſind Anders
aber liegen die Dinge in Frankreich und in Rußland Jn
Frankreich gähre es ein prominenter Staatsmann ſei zwar im
Augenblick nicht da doch das Entſtehen einer Diktatur darum
nicht ausgeſchloſſen Auch er halte wie ſein Vorgänger die
Erhaltung der Republik in Frankreich für das Erwünſchteſte
Seit dem letzten Kriege ſei die Bevölkerungsziffer Frankreichs
wieder im Wachſen Auch Rußland ſei im Aufſteigen und auf
abſehbare Zeit ſei es der mächtigſte Militärſtaat Europas Eine
Feindſeligkeit beſtehe weder zwiſchen den Monarchen noch
zwiſchen den Regierungen und Staaten wohl aber zwiſchen den
öffentlichen Meinungen

Der Reichskanzler erörterte ſodann das Streben Ruß
lands nach Konſtantinopel und die Möglichkeit und
Chancen eines Angriffs der Ruſſen gegen die Türkei Man
ſage nicht ohne Berechtigung der Weg über den Balkan gehe
nicht mehr allein über Wien ſondern auch durch das Branden
burger Thor Bei der Freundſchaft Frankreichs mit Rußland
müſſe man auf einen Krieg nach zwei Fronten gefaßt
ſein Nach Belenchtung des Verhältniſſes zwiſchen Ruß
n und Frankreich hob Graf Caprivi ferner folgendes

ervor
Die Richtſchnur unſerer äußern Politik ſei und bleibe die

Erhaltung der vollen Großmachtſtellung OeſterreichUngarns
Es wäre durchaus falſch um augenblicklicher Vortheile willenuns Rußland gegen Oeſterreich zu nähern Höchſt wahr
ſcheinlich beſtehen militäriſche Abmachungen für
Land und Waſſer d Frankreich und Nußland
Auch Dänemark ſei zu berückſichtigen wenn auch deſſen König unſer

uter Freund iſt Die Erneuerung des Dreibundes nach deſſen
blauf iſt allerdings zu hoffen aber doch auch nicht abſolut ſicherDas Bündniß mit Fialten habe den Hauptzweck die Südgrenze

Oeſterreichs gegen Frankreich zu ſichern An der Tüchtigkeit
der öſterreichiſchen wie der italieniſchen Armee ſei nicht zu
weifeln wenn auch vielleicht noch organiſatoriſche SchwächenLeſteben Unſere eigene organiſatoriſche Schwäche kennen wir

am beſten ſo bezüglich der ſo wichtigen ReſerveDiviſionen die
nicht ſo leiſtungsfähig ſein dürften wie die franzöſiſchen und
ruſſiſchen mit jüngerem Material Bezüglich der Qualität der
Truppen ſei eine Schätzung in Friedenszeiten ſchwer doch halte
er die deutſchen Truppen für die beſten der Welt Was die
Marine betreffe ſo ſei unſere Flotte der ruſſiſchen allein ge
wachſen aber event ſeien ſtarke franzöſiſche Schiffe in der
Oſtſee zu erwarten um die Herrſchaft Rußlands in der Oſtſee
mit faktiſchem Vaſallenthum Dänemarks zu erlangen Jm
Mittelmeer ſei Jtalien auf ſtarke engliſche Unterſtützung noth
wendig angewieſen anch dann ſei noch fraglich wer eventuell
ſiegen würde Oeſterreichs Landmacht ſei für uns weſentlich
wichtiger beſonders wenn Oeſterreich den Kriegsſchauplatz nörd
lich der Karpathen verlege

Graf Caprivi ſtützte ſich bei ſeinen Ausführungen auf eine
Denkſchrift des Grafen Moltke vom 10 Okt 1879
deren Hauptinhalt er verlas Dangch hät der Feldmarſchall
dem Kaiſer mitgetheilt

Einen Angriff Frankreichs her ſindwir imſtande ſonſt könnte das Deutſche Reich überhaupt
nicht beſtehen Selbſt wenn wir die erſte Schlacht verlören
hätten wir am Rhein eine Vertheidigungslinie wie ſie ſo in
der ganzen Welt nicht zum zweiten mal vorhanden iſt Außer
dem haben wir Metz und Straßburg Treten uns freilich
zwei Nachbarn vereinigt gegenüber ſo bedürfen
wir einer andern Macht

Als dieſe Macht bezeichnete Moltke Oeſterreich und das iſt
ſo fuhr Graf Caprivi fort auch heute noch richtig Der

Kanzler ſchilderte dann eingehend die natürlichen Schwächen
und Schwierigkeiten jeder Koglition

Der Hauptſtoß der Gegner von beiden Seiten würde jeden
ſalls gegen uns als die ſtärkſte Macht des Dreibundes ge
richtet ſein Für uns würde erfahrungsmäßig die Offenſive
geboten ſein die ſtrategiſche Offenſive ſchwäche aber numeriſch
bedeutend und erfordere daher eine erhebliche Uebermacht Die
Anwendung der wohnt innern Linie, von der aus man
abwechſelnd nach beiden Seiten operire ſei für Deutſchland
nicht zug wir können nicht erſt bis Paris gehen und dann
egen Rußland Ebenſo ſei die Etablirung eines Volkse durch die Natur der norddeutſchen Ebene unmöglich

Graf Caprivi ſtellte dann ausführlich die Stärfeverhältniſſe
der verſchiedenen Armeen unter den verſchiedenen möglichen
Umſtänden einander gegenüber aus welchen er folgert daßDentſchland und der Dreibund in der Minorität u

Ganz beſonders meinte er ſei unſere lange Oſtgrenze ohnenatürliche Vertheidigung nur durch Offenſive allen e
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Siege Schnelle Erfolge ſind auch erforderlich mit Rückſicht
auf die Bundesgenoſſen und auf die Neutralen Die Politik
erfordert auch kurze Kriege endlich muß die Politik wünſchen
daß der Erfolg nachhaltig ſei um auf lange Jahre die Er
neuerung des Krieges zu verhüten Alle dieſe Vortheile ſeien
aber nur durch die Offenſive zu erreichen Die dazu berufenen
Männer ſind von der Ueberzeugung durchdrungen und erklären
daß die bisherigen Mittel nicht mehr genügen im Verhältniß
zu der gewachſenen Stärke der Gegner die verbündeten
Regierungen können daher die Verantwortung mit
der bisherigen Rüſtung nicht übernehmen und
darum haben ſie die Militärvorlage an den Reichs
tag gebracht

Nach der Rede des Reichskanzlers vertagte die Kommiſſion
die weitere Berathung auf Freitag abend

Wie berichtet haben die Abgg Broemel und Gen eine
Interpellation über die Abänderung des amtlichen
Wanrenverzeichniſſes zum Zolltarif im Reichstage ein
gebracht Die Umgeſtaltung deſſelben hatte ſich theils infolge
der durch die Handelsverträge gebrachten Neuerungen theils
infolge verſchiedener bei der Handhabung der bisherigen Vor
ſchriften aufgetretenen Mißſtände als nothwendig erwieſen
Als man an dieſe Arbeit heranging glaubte man einer halb
amtlichen Mittheilung zufolge ſie bis zum Herbſte vorigen
Jahres bewältigen zu können Der Staatsſekretär des Reichs
ſchatzamtes ſprach auch in einer Reichstagsſitzung der vorigen
Tagung dieſe Hoffnung aus dieſelbe habe ſich jedoch nicht er
füllen laſſen und zwar einmal weil man eine größere Anzahl
umzugeſtaltender Vorſchriften vorfand als man vorausgeſetzt
hatte ſodann aber auch weil man über verſchiedene Aenderungen
Gutachten der betheiligten Jnduſtrie und Handelskreiſe ein
geholt habe Es ſei demnach aus der Einbringung der er
wähnten Interpellation nicht zu ſchließen daß eine Befragung
der Jntereſſenten bisher überhaupt nicht ſtattgefunden hat
Allerdings ſei kaum anzunehmen daß für alle Aenderungen
eine ſolche Befragung eingetreten ſei und deshalb wäre eine
Veröffentlichung der im Wagrenverzeichniſſe vorgenommenen
e vor ihrer endgiltigen Feſtſtellung durch den Bundes
rath wohl erwünſcht

Durch das offiziöſe berliner e iſt wie be
richtet die Meldung als unrichtig bezeichnet worden daß das
Reichsſchatzamt die Poſt und Tekegraphie aufgefordert habe

die Dienſtalters Zulagen für ihre Beamten einzuführen
Dieſe Angelegenheit iſt in der geſtrigen Sitzung der Budget
Kommiſſion des Reichstages zur Sprache gebracht worden
Herr Direktor Fiſcher vom Reichspoſtamte erklärte man
habe die Ueberzengung gewonnen daß die Beamten der Poſt
und Telegraphenverwaltung bei Anwendung des Alterszulagen
ſyſtems in ihren Gehaltsverhältniſſen verſchlechtert würden
Redner aller Parteien aber nämlich die Abgg Dr Baumbach
Dr Buhl Graf Behr Dr Hartmann Dr Hammacher und
Singer erklärten die Einführung der Alkerszulagen zur
Sicherung der Beamten in ihren Gehältern für unerläßlich
eine Aenderung des Syſtems in der Anwendung auf ein
einzelnes Reſſort ſei unzuläſſig Anſcheinend war man der
Anſicht daß die Poſt und Telegraphenverwaltung die Ein
führung der Alterszulagen nicht haben wolle aus Furcht daß
die Beamten dadurch zu unabhängig von der Verwaltung
würden Schließlich wurde auf Antrag des deutſchfreiſinnigen
Abg Baumbach beſchloſſen daß bis zur Berathung des
Poſtetats die Gründe der Verwaltung ſchriftlich mitgetheilt
werden möchten was Direktor Fiſcher auch zuſagte

In derſelben Sitzung der gleichen Kommiſſion wurden die
Mittel bewilligt die für die Ausſtattung des uenen
Reichstagsgebäudes gefordert ſind Auf eine aus der
Kommiſſion heraus ergangene Anregung ſagte Miniſter von
Boetticher die Betheiligung des Kleingewerbes bei der Aus
führung der Arbeiten ſo weit als möglich zu Abg Dr Buhl
hatte einen Abſtrich von 1,275,000 M beantragt und die
Vertheilung der Lieferungen über das ganze Reich befürwortet
Auch die bereits geſtern erwähnten Mittel zur Ausſchmückung
des Reichstagsgebäudes mit Bildwerken und Malereien wur
den bewilligt

So ſehr die Parteipreſſe ſich Mühe gegeben hat die An
ſchauung zu erwecken als herrſche große Einmüthigkeit in der
konſervativen Partei und als ſei deren überwiegend größter
Theil völlig einverſtanden mit dem Verlaufe des Parteitages
in der berliner Tivoli Brauerei ſo ſtellt ſich ein Erfolg dieſer
Bemühungen je länger deſto deutlicher als unmöglich heraus
Jetzt muß ſogar die Kreuz Ztg die Patronin und
eifrigſte Befürworterin jener Tivoli Verſammlung in Form
einer Berichtigung eine Erklärung des Freiherrn Pletten
bergMehrum des Vorſitzenden des konſervativen Vereins
der Rheinprovinz abdrucken in welcher dieſer die Tivoli
Konſervativen als eine Richtung bezeichnet welche einerſeits
auf eine Spaltung der deutſchkonſervativen Partei hin
arbeitet und anderſeits durch Ausdrücke wie Induſtrie
grafen Schlotbarone uſw, den Klaſſengegenſatz zwi
ſchen Arbeitnehmer und Arbeitgeber ver ſchärft

Zum Ansſtande der Kohlenbergleute ſchreibt die Natl
Korr ſie könne nach rig Erkundigung verſichern
daß von einer Nachgiebigkeit der Regierung gegen
über den Forderungen der ausſtändigen Bergarbeiter keineRede ſein könne daß vielmehr die wiriſonſten Maßregeln
r Aufrechterhaltung der Zucht und Ordnung getroffen ſeien
as beſtätigt unſere eigenen bisherigen Meldungen und was

ſonſt über die Haltung der Behörden gegenüber den Streikern
bekannt geworden iſt Leider gewinnt es immer mehr den
Anſchein als ſeien die Urheber des Eiſenbahn Attentates

ruſſiſchen Kriegsvorbereitungen gehen langſam aber ſtetig vorwärts Die Politik braucht nicht nur Sieg ſie braucht ſ Welt auf Station Rauxel wirklich in den Reihen von Bergarbeitern zu ſuchen die dortmunder Bergbehörde ſtellte feſt
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daß einige Tage vor dem Eiſenbahn Attentat auf einer dym
Thatorte benachbarten Zeche 21 kg Dhynamit entwendet
wurden Am letzten Sonnabend fuhr übrigens der Reichs
kanzler Graf Caprivi in Dortmund durch um Herrn
Krupp in Eſſen einen Beſuch abzuſtatten Der Reichskanzler
hatte den Köln Mindener Zug bis Dortmund benutzt und
fuhr dann nach Eſſen weiter Wäre der Kanzler nicht um
geſtiegen dann hätte er bald darauf Zeuge des Dynamit
o ntes gegen den Köln Mindener Schnellzug werden
önnen

Die marokkaniſche Frage glimmt wie ein Funke unter
der Aſche fort Von Zeit zu Zeit wird dieſelbe durch irgend
einen Zwiſchenfall wieder angeregt es kommt jedoch nie dazu
daß ſie zu einer wirklich brennenden ſich geſtaltet Jeden
falls werden die für Marokko intereſſirten Politiker anf dieſe
Weiſe ſtets in einer angenehmen Spannung erhalten Wie
alle frühern Zwiſchenfälle ſo findet auch der letzte aktnelle
der Mord eines engliſchen Staatsangehörigen und die Ent
ſendung eines neuen beſondern diplomatiſchen Geſchäftsträgers
an Stelle des am Hofe Sr Scherifiſchen Majeſtät unmöglich
gewordenen Evan Smith eine überaus verſchieden
artige Beleuchtung Nach der Times hat die engliſche Re
gierung in der Frage der Ermordung des britiſchen Unter
thanen durch einen marokkaniſchen Poliziſten dem Sultan ein
Ultimatum geſtellt Daſſelbe gewährte Muley Haſſan an
geblich eine Friſt von 48 Stunden um ſich über die Art und
Weiſe der Entſchädigung zu entſcheiden Der mit der betr
Depeſche an das Hoflager nach Fez en Bote iſt in
zwiſchen noch nicht nach Tanger zurückgekehrt Wie ferner derTemps berichtet hat der Sultan der Wittwe des Sche

rifs von Waſan einer Engländerin die Bedingung geſtellt
daß ſie zum Jslam übertreten müſſe wenn ſie die Erbſchaft
des Grundbeſitzes ihres verſtorbenen Gatten antreten wolle
Dieſelbe hat ſich geweigert dieſe Bedingung zu erfüllen und
wird ſich vorausſichtlich um Schutz ihrer Rechte an den eng
liſchen Geſandten wenden welcher neue Zwiſchenfall durchaus
nicht dazu angethan iſt die marokkaniſche Frage einfacher zu
geſtalten Trotzdem liegen bei genauer Betrachtung der Dinge
keine Veranlaſſungen vor an eine gewaltſame Entwickelung
der Frage zu glauben denn der Sultan iſt ein zu geriebener
Orientale um die Sache zum Aeußerſten kommen zu laſſen
Wie wir ſchon in der heütigen Morgennummer berichteten
ſind von marokkaniſcher Seite bereits entgegenkommende
Schritte gethan worden indem drei der erwähnten Ermordung
verdächtige mauriſche Nachtwächter in Tanger vom Paſcha
verhaftet worden ſind es iſt nur die Frage ob der wirklich
Schuldige ſich unter ihnen befindet Ebenſo ſind keine Rei
bungen mit dem auf dieſem Gebiete ſonſt ſehr argwöhniſchen
Frankreich zu befürchten da wie bereits geſagt der neue bri
tifche Geſchäftsträger Sir Weſt Ridgewah die beſtimmte
Weiſung hat über alle weitern Schritte mit ſeinem franzö
ſiſchen Kollegen ſich zu verſtändigen

Halle und lugegend
Halle den 12 Jan

Jnfolge des geſtrigen im Reiſeplane nicht vorgeſehenen Ab
ſtechers des Kaiſers nach Straßburg kehrt der Monarch erſt
morgen von feinem Beſuche in Sigmaringen zurück Die Durch
reiſe des Kaiſers durch Halle erfolgt deshalb ſtatt heute früh
740 Uhr erſt morgen früh um dieſelbe Stunde

Wünſchen auswärkiger Theaterbeſucher entſprechend wird
am kommenden Sountag nachmittag im Stadttheater
einmal eine Oper als Fremden Vorſtellung bei halben
Preiſen gegeben Es gelangt Weber s romantiſche Oper
Oberon in der bisherigen Beſetzung zur Aufführung An

Abend geht neu einſtudirt Goethe s Tragödie Fauſt mit
Hrn Rinald in der Titelrolle und Hrn Schmidt Häßler
als Mepheſtopheles in Scene

Die diesjährigen Ergänzungswahlen zur hieſigen
Handelskammer haben mit der Wahl in Wittenberg ihren
Abſchluß gefunden Von den in ordnungsmäßiger Reihenfolge
ausſcheidenden 9 Mitgliedern ſind die folgenden wiedergewählt
worden Herren Spritfabrikant Alb Ernſt Halle Mühlen
beſitzer Karl Jung Halle Generaldirektor Jul Kuhlow
Halle Sägewerksbeſitzer Guido Müller Halle Bergwerks
direktor Alb Mann Naumburg Magiſtratsaſſeſſor Auguſt
Pilz Bitterfeld Maſchinenfabrikant Alex Monski Eilenburg
Kaufmann Guſtav Schulze Delitzſch Neugewählt wurden
die Herren Brauereibeſitzer Karl Bauer Halle Sägewerks
beſitzer Bruno Poland Helfta und Fabrikant Theodor
Heydrich Wittenberg Jm allgemeinen hat ſich diesmal eine
ehelſgre Theilnahme an den Wahlen gezeigt als in frühern

ahren

Jm Stadtbauamte ſtand heute Termän an zur öffent
lichen meiſtbietenden Verpachtung der ſtädtiſchen Kies
grube auf Parzelle 30 der Beeſener Flur beim Dorfe
Beeſen belegen für die Zeit vom 1 Febr 1893 bis h
31 Jan 1905 Es war eine größere Anzahl Bietungsluſtiger
erſchienen Dieſelben machten gegen mehrere Punkte der Ver
pachtungsbedingungen Bedenken geltend und die Abgabe von
Geboten von einer Aenderung derſelben abhängig Das Beſt
gebot gab Herr Kaufm Stock mit 500 M Jahrespacht ab

Die königl Regierung zu Merſeburg hat auf Antrag
des Schulvorſtandes zu Giebichenſtein die bisherige
geiſtliche Ortsſchulinſpektion daſelbſt zu den
142 Klaſſen umfaſſenden Schulkörper dem königl Kreis
ſchulinſpektor Hrn Superintendenten Bethge Giebichenſtein
unmittelbar unterſtellt und dem Rektor der beiden Bürger
ſchulen Hrn Panſegrau die Befugniſſe des Ortsſchulinſpeklor
übertragen Ferner hat die königl Regierung einen zweite
Antrag des Schulvorſtandes genehmigt wonach letzterer nach
Maßgabe des Geſetzes vom Jahre 1841 für Städte eingerichtet
wird danach werden die Milglieder des Schulvorſtandes künftie
vom Gemeindevorſtande gewählt und der jeweilige Obts
vorſteher iſt der ſtändige Vorſihende dieſer Körperſchaft
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Meiſters gern daß

iit grauſam

des abſolnt Balletmäßigen gerettet hat

ſehr amüſank

h h

Jn den nächſten Tagen erſcheint im Verlage der litho
raphiſchen Anſtalt von W Spliesgartb Gr Steinſtraße 10

ein neuer Stadtplan im Maßſtabe von 1 5000 82 106 em
groß Der Plan iſt mit Genehmigung des Magiſtrates nach
amtlichen Unterlagen ausgeführt und ſtellt das gegenwärtige
Stadtbild dar insbeſondere enthält derſelbe auch die neueſten
Bebanungspläne neu projektirte Straßen uſw und auch die
neue Numerirung der Stadt iſt in anſchanlicher Weiſe dargeſtellt
Der Plan iſt ſomit zur Juformation für Behörden Gewerbe
treibende uſw beſtens geeignet Das Straßenverzeichniß des
Planes dient auch Stadtfremden zu pipriaggr Orientirung
Der Plan iſt von der genannten Anſtalt für 5 M zu beziehen

Jn der geſtrigen Quartalsverſammlung der Bäcker
Jnn ung wurden 3 neue Mitglieder aufgenommen 3 Lehrlinge

u Geſellen geſprochen ſowie 6 Lehrlinge zur Lehre verpflichtetSn den Vorſtand wurden neu bezw wieder berufen die Mit
ieder R Bieler F Göricke R Fleiſcher Giebichen
ein in den Jnnungs Ausſchuß Herbſt Beyer Wernicke

Göricke als Beiſitzer für das Schiedsgericht des Jnnungs
Ausſchuſſes Hugo Beyer Wernicke Kießler Außerdem
wurden die Wahlen für die weitern Ausſchüſſe vollzogen Die
Betheiligung an einer vom Jnnungs Ausſchuſſe geplanten
Sterbekaſſe wurde abgelehnt dagegen die Betheiligung an einem
Kurſus zur Fortbildung des Meiſterſtandes im Jnnungs Aus
ſchuß befürwortet

Jm Winterga rten gab geſtern abend der Hofmagiker
Hr Profeſſor St Roman ſeine erſte Vorſtellung auf dem Ge
biete der Magie Wir haben hier ſchon manche Zauberkünſtler
zu ſehen Gelegenheit gehabt Meiſter mit vollklingenden Namen
denen ein großer Ruf vorausging haben ihren Zauberſtab ge
ſchwungen und das Publikum iſt ſchon etwas verwöhnt worden
An einen Künſtler der auf dieſem Gebiete hente einen Erfolg er
ringen will werden deshalb hohe Anforderungen geſtellt Dieſen
Anſprüchen hat wie wir gern geſtehen wollen Hr Prof Roman
geſtern in vollem Maße genügt Der Zaubermeiſter iſt eine
kleine unterſetzte Geſtalt ein Mann in ſchon vorgerückten Jahren
der aber dennoch ſeine überraſchenden Experimente mit überaus
großer Sicherheit und Akkurateſſe zur Ausführung bringt Die
meiſten Zauberſtücke werden einfach durch die Geſchicklichkeit der
Finger nach dem Grundſatze Schnelligkeit iſt keine Hexerei be
wirkt bei vielen Nummern vermag der Zuſchauer aber beim
beſten Willen nicht dem Vorgange zu folgen er ſieht nur den
verbtüftenden Enderfolg und glaubt den Verſicherungen des

das Gelingen das Ergebniß eines langiährigen
Studinms und Uebens ſei Hr Roman gehört der alten Schule
an er verſchmäht es wie viele ſeiner Kunſtgenoſſen mit einem
großen Aufwande von umſtändlichen Apparaten zu arbeiten aber
gerade die aus dem freien Handgelenk gezauberten Stücke ſind
beſonders intereſſant Wir wollen auf eine Beſprechung der
einzelnen Nummern nicht näher eingehen zumal der Künſtler
ſein Programm täglich wechſeln wird und nur die überaus ſen
ſationelle Schlußnummer erwähnen in der der Zauberer aus
einem leeren Tuche fünf lebende Enten nimmt Dieſelbe war
von einem durchſchlagenden Erfolge

Das für geſtern angekündigte Eisfeſt auf der Eisbahn
Ziegelwieſe hatte die Bahn mit dichten Schaaren von Freunden

gefüllt und zahlreiche Zuſchauer umſäumten die
Bahn
mannigfaltiges Feuerwerk geboten Den Eingang zur Bahn kenn
zeichnelen bunte Glühlampen und die Eisfläche ſelbſt erſtrahlte in
der ſchon erwähnten elektriſchen Belenchtung Dieſe von Hrn Elektro
techniker Raſt geſchaffene proviſoriſche Anlage erfüllte in beſter

Weiſe ihren Zweck
Eine ledige Frauensperſon aus Osmünde wurde wegen

Tödtung ihres neugeborenen Kindes hier in Haft gebracht

StadtTheater
Die Puppenfee

BalletDivertiſſement mit Muſik von Joſef Beyer
Der Trompeter von Säkkingen

Oper in 3 Akten von V E Neßler
Die beim erſten Anblick frappirende Ankündigung des geſtrigen

Theaterabends zu der Puppenfee wird Neßler s Trompeter
von Säkkingen gegeben hat doch ſchließlich die Sachlage ganz
richtig gekennzeichnet Das Ballet wurde wirklich die Hauptſache
und die Oper ſpielte die Rolle des Gaſtes den man ſich in Ge
ſellſchaft anziehenderer Perſonen mit gefallen läßt ſo weit wäre

es init dem lieb Trompeterlein ſchon gekommen Er hat mir
beinahe leid gethan aus dem Himmel der Rieſenerfolge herab
geſtürzt zu werden und dann niemand zu finden der den Verſuch
macht durch ein wenig Applaus den Muth wieder zu beleben
a Aber es iſt die alte Geſchichte wer hoch ſteigt

t tief
Es wurde ſchon bei frühern Aufführungen des berühmt ge
wordenen Ballets ausgeſprochen daß ſich daſſelbe durch einen
Anlanf zu dramatiſcher Wirkung aus der bedrückenden Atmoſphäre

t Das Ganze hat wirklich
den Anſchein der Handlung ich meine natürlich die beſſere Be

deutung des Wortes Jn den alten Zaubermärchen c paſſirte
Der Einzug der Gäſte in die Puppenhandlung iſt

Die Bauernfamilie übertraf allerdings die Fa
milie des ſteifen Lords in Geſchicklichkeit des
bei weitem Das kleine Bauernmädchen war ein Wunder
der Jutelligenz eine zweite Auflage von Raoul LKoczalski
in Bearbeitung für die Bühne ie die kleine Schelmin
die Bewegnngen der Puppen nachahmte wie ſie in Geſte
Haltung und Miene ihren Antheil an den Vorgängen
auedrückte das war der Höhepunkt des Ballets Der Beginn
deſſelben fällt eigentlich mit dem Momente zuſammen in welchem
die Puppenſee ihre Geſpielen aus dem ſtarren Daſein zu Leben
und Luſt erweckt Das war ein Schauſpiel für große und kleine
Kinder wie man es ſich glänzender kaum wünſchen kann Um
die Puppenfee verſammelt ſich alles was die Phantaſie in
Puppengeſtalt erdacht hat Japanerin Chineſin Bebe Spanierin
Trommelhaſen die allerdings faſt ganz ohne Fell erſchienen
Tirolerin Mohrin und Mohren und die famoſe Steierin die von
Frl Angelus im P ihres Namens mit entzückender Graziedargeſtellt wurde Und dieſe Angahl von Puppen folgten dent
Kommando ihrer Königin in tadelloſer Weiſe auch die kleinſten
von ihnen zeigten jene Disciplin welche im letzten Jahre ſo be
wundert wurde

Daß dies von Hrn Kapellmeiſter Keſſel in geſchickter
Weiſe dirigirte Puppenfeſt einen ſtürmiſchen Jubel erweckte iſt
ebenſo unumſtößliche Thatſache als der gänzliche Abfall der
lahmen Trompeteraufführung Hr Eilers iſt kein Künſtler
der für einen vollen rnabend unſer Jntereſſe zu feſſeln ver
ſtände Seine manirirte Art zu ſingen ſein ſteifes Spiel ſind
Jlepren an denen die Darſtellung jeder Hauptrolle ſcheitern

Auch Frl Neumann bot meiſt nur Schablonenhaftes Wenn
die Sängerin ihr ungufhörliches Tremoliren für einen Vorzug
hält ſo müßte ſie geſtern durch die Kühle des Publikums eines
anderen belehrt worden ſein Der genannte Fehler ſcheint
andern Zuhörern ebenſo allen Genuß zu verderben wie der Kritik
Hr Kaula war nicht beſonders gut disponirt er zog die Tönein einander und ſpielte mit wenig Luft und Liebe Aber gerade
die Rolle des Conradin wäre es werth daß der Darſteller mit
Liebe ſich der Sache widmet rr Keller ſang die Partie

des re mit dem nur ihm möglichen Aufwand an Stimme
ſodaß die Oper wenigſtens einige Lichtpunkte in muſikaliſcher Be
ziehung gewann Ebenſo zeichnete ſich Frl Rothe durch vor
ügliche Maske und charaktervollen Geſang aus wäre
artie der Gräfin bedeutungsvoller ſo 4 Frl Hghrr das

Hauptiniereſſe in Anſpruch genommen Auch Hrn Wirk darf
man die Anerkennung nicht verſagen ſeine Rolle ſtilvoll aufgefaßt zu haben Ganz unzulanglich war aber wiederum

kaum mehx
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Es wurde wie üblich Konzert und am Abend ein recht F

Spieles W
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r Weiß Der Sänger hat bisher nicht die geringſte BeS die Betheiligung an größern Aufführugen be
wieſen Wird denn auf die ein einer den Beſtrebungen
der Direktion nur wohlwollenden Kritik gar kein Gewicht mehr

elegt8 Die Oper wurde von Hrn Kapellmeiſter Reiche dirigirt der
anſcheinend ſeinen Kollegen Hrn Keſſel gar nicht zum Worte
kommen laſſen will Hr Weintraub hat ſeiner Zeit ſeinem
Kollegen Hrn Jopke öfters Opern abgetreten Man engagirt
a nicht Künſtler um ſie unbeachtet allmälig verſchwinden zu
aſſen

Martin Krauſe
Verein für Erdknunde zu Halle

Sitzung am 11 Januar
Der ſtellvertretende Vorſitzende Hr Prof Dr v Fritſch

begrüßte den Verein in der erſten Sitzung des neuen Jahres
ſodann wurden einige Neueingänge der Bibliothek vorgelegt

Hr Muſeumsdirektor Dr Schmid tlegte ſeine Erläuterungen zu
den Mayagſkulpturen die in Guatemala gefunden worden waren
nebſt trefflichen Abbildungen und mehrern Geräthſchaflen vor
Die Werkzeuge der Mayas waren aus Obſidian gefertigt weil
Eiſen unbekannt war wohl aber ſind ſolche aus Kupfer gefunden
worden Die Skulpturen ſind an und bei Tempeln aufgefunden
deren Dimenſionen gewaltige waren ſo erreichte einer die Höhe
von 25 Fuß während die Fundamente noch 6 bis 8 Fuß in die
Erde eingelaſſen waren Die Figuren erinnern an die indiſchen
beſonders die ſitzenden ſind ſehr mit denſelben übereinſtimmend
Die Geſichter ſind fratzenhaft wie ſie in unſerer Renaiſſance
periode dargeſtellt wurden Weiterhin laſſen ſich auch hier ver
ſchiedene Kunſtperioden unterſcheiden Eine vortreffliche Erklärung
t Funde hat der Bibliothekar Dr Förſtemann Dresden ge

geben
Hierauf erhielt Hr Dr Krüger das Wort zu ſeinem Vor

trage über Land und Leute von Java Java iſt der Mittelpunkt
der holländiſchen Verwaltung eine langgeſtreckte Jnſel die in
22 Reſidentien eingetheilt iſt Mit Vali Sumatra und andern
un hat Java früher zuſammengehangen die trennende

ataſtrophe wird von den Eingeborenen in das 13 Jahrhundert
verlegt Jntereſſant iſt daß Sumatra noch im 14 Jahrhundert
Java genannt wird während Java ſelbſt das eigentliche Java
hieß Küſtenentwickelung ſindet ſich nur im Norden daher liegen
hier viele Häfen Java ſelbſt beſitzt 40 Vulkane die durch die
drohenden Ausbrüche eine ſtetige Gefahr für das Land bilden
So di man auch den Krakatan für erloſchen bis zu ſeiner
Kataſtrophe Die Geologie iſt von unſerem Landsmann Junghuhn
erforſcht worden zwiſchen vulkaniſchem Boden findet ſich überall
Schwemmland ein Grund für die große Fruchtbarkeit des

Landes Die Flüſſe ſind wegen der ſchmalen Küſtenebenen klein
aber nach Regengüſſen oft reißend und für Schiffahrt
unbrauchbar dagegen ſind die Waſſerkräfte ſonſt zum Vortheil
für das Land nutzbar gemacht worden Die Jahrestemperatur
beträgt 260 das Minimuim 150 das Maximum 359 Bei
6000 Fuß Höhe bildet ſich oft Eis und Reif während ewiger
Schnee nicht vorhanden iſt Die Winde ſind Monſuns und zwar
in der trocknen Jahreszeit Oktober bis April nordweſtliche in
der feuchten ſüdöſtliche Die tropiſchen Regengüſſe gleichen nicht
unſern unaufhörlichen Landregen ſondern treten erſt abends in

orm von Gewitterregen auf Die täglichen Niederſchlagsmengen
erreichen an einigen Orten die Hälfte der jährlichen Niederſchlags
mengen von Halle die jährlichen ſteigen an der Küſte bis

2200 mw im Gebirge bis 6000 mm Vor allem ſind der Januar
und Februar reich an Niederſchlägen Entſprechend den klimatiſchen
Bedingungen beſitzt Java eine wunderbar mannichfaltige Flora
und Fauna unter letzterer iſt insbeſondere die Vogel und

nſektenwelt vertreten Für die Jnſel eigenthümlich ſind die
hizophoren Palmen Bambuſen uſw die Gewäſſer ſind be

deckt mit Lotosblumen und Teichroſen und umrandet von Schilf
und Rohr Als Nutzpflanze ſpielt der Teakbaum Tektonia eine
wichtige Rolle Java beſitzt mehr Holzpflanzen als Krautpflanzen
Jn der Faung treten die Säugethiere zurück
dieſelben u a durch Affen und Fledermäuſe unter ihnen der
fliegende Hund Jm Gebirge herrſcht der Königstiger auf welchen
Schußprämien bis zu 300 M geſetzt ſind und der Panther
Weiterhin verfügt Java über 40 zum Theil ſehr giftige

Schlangenarten
Die erſten Menſchen die zur Urbevölkerung zuwanderten waren

wahrſcheinlich Chineſen und Hindus zu denen im 3 Jahrhundertbuddhiſtiſche Flüchtlinge kamen Schon die älteſten Schriften
berichten über Seßhaftigkeit die Nahrung war Hirſe die heute
noch im Malaiiſchen djawa heißt und nach der die Jnſel den
Namen erhalten hat Die javaniſche Zeitrechnung beginnt
78 n Chr und die geſchichtlichen Thatſachen ſind uns in Jn
ſchriften an alten Tempeln überliefert Später draug der Jslam
ein der ſich bis jetzt erhalten hat das Land wechſelte oft den
Beſitzer bis es zuletzt in die Hände der holländiſchen Regierung
überging Die Bevölkerung beträgt 22 Millionen unter denen
nur 40,000 Europäer ſind Die Dichte ſteigt bis 20,000 pro
Quadratmeile erreicht alſo die chineſiſche und geht nicht unter
3300 pro Quadratmeile herab Die Javaner gehören zu den
Malaien ſie ſind fleißig und ſparſam aber oberflächlich und leicht
lebig Es herrſchen drei Sprachen auf der Jnſel aber nur die
im mittlern Theile beſitzt eine Litteratur Kleidung und Woh
nung ſind einfach und praktiſch o reichlich ſind Schmuck und

affen Der Javaner liebt Muſik und Tanz letzterer wird
faſt nur von Tänzerinnen ausgeführt Der Europäer gewöhnt
ſich bei vorſichtiger Lebensweiſe leicht an das Klima und die alte
Anſchauung wonach Batavia das Grab der Enuropäer genannt
wurde beſteht nicht mehr zu Recht Vor allen hat der Holländer
gezeigt was durch Energie und Fleiß aus einem Lande gemacht
werden kann Der Vortragende ſchloß mit dem Wunſche daß
unſern Kolonien daſſelbe Loos blühen möge Beſonders anziehend
waren die in ungewöhnlich großer Zahl ausliegenden Photo
gramme und einige javaniſche Kleidungsſtücke

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Nachdem von der Stadt Köln im Fobre 1891 beim Em

pfang des Kaiſers zur Kredenzung des Ehrentrunkes ein koſt
rer Kgiſerpokal geſtiftet worden iſt hat die Stadt in dem

ſelben Sinne und zu demſelben Zwecke für den demnächſtigen
Empfang der Kaiſerin Auguſte Victoria auch einen werthvollen
Kaiſerin Pokal ein wahres Prachtſtück der altberühmten
kölner Goldſchmiedekunſt anfertigen laſſen Der Kaiſerinpokal
wurde in der Werkſtatt des Hof Goldſchmieds Franz Wüſten in
Köln angefertigt Man hatte die Zeichnung und deren Kompo
ition ebenfalls in die Hände dieſes Meiſters gelegt welcher ſie
m Anſchluß an alte Vorbilder anfertigte Der ſüberne reich

vergoldele Pokal welcher im ſtrengſten Renaiſſanceſtil gebalten
anz in Süber J getrieben und modellirt iſt zeigt einen
chmuck feinſter Emaillen und figuraler Darſtellungen er hat

eine Höhe von 50 em Das Rat a der Stadt Köln
hat durch dieſen Pokal der nur für die Kaiſerin beſtimmt iſt
eine werthvolle Vergrößerung erfahren

Der als Schriftſtellerin bekannten Gemahlin des Staats
raths v Eiſenhart geb v Kobell iſt vom Prinzregenten
von Bayern die Ludwigsmedaille für Kunſt und Wiſſenſchaft ver
liehen worden

Die neue Operette Fürſtin Ninetta von
Strauß Text von Witmann und Bauer gewann am Donners
tag im Wiedener Theater zu Wien ſtürmiſchen Beifall
namentlich Frau nay in verſchiedenen Verkleidungen und
Girardi als egyptiſch ruſſiſcher Paſcha Der Kaiſer war an

ohann

die weſend und ſprach der Directrice v Schönerer und Strauß ſeine
Anerkennung aus

Auf dem im v J in London ſtattgefundenen Hrientaliſten
Kongreß wurde die Behanptung welche Herr Haliburton machte
daß in der Region des Atlas Zwerge zu finden ſeien mit

vertreten ſind

Zweifel ja ſogar mit Gelächter aufgenommen Jetzt berichtet
Walter Harris daß er und ſein Reiſebegleiter Cunning
hame Graham von Süd Marokko zurückgekehrt ſind und
dort eine hinreichende Anzahl von Zwergen geſehen und die
Ueberzeugung gewonnen haben daß dort noch viel mehr von ihnen
vorhanden ſein müſſen Jn ſehr kurzer Zeit ehe ſie 13 14
dieſer kleinen Herren Harris glaubt nicht daß ſie eine eigene
Raſſe bilden er meint daß ſie Jahrhunderte lang großen Müh
ſeligkeiten ausgeſetzt geweſen ſind und in ihren einſamen und
unzulänglichen Wohnſtätten Mangel an Nahrungsmitteln gelitten

Gerichtsverhandlungen
Halle 12 Jan Die I Civilkammer hieſigen Land

gerichts verdandelte in ihrer Sitzung am 10 d u a folgenden
Rechtsſtreit Eine alte hieſige Geſellſchaft beſchloß im
Jahre 1885 auf Andrängen einer Anzahl Mitglieder den Bau
eines neuen Geſellſchaft shauſes und genehmigte das vor
liegende Bauprojekt und den Koſtenanſchlag Wegen der Wichtig
keit der Sache ließ der Vorſitzende namentlich abſtimmen und die
Mitglieder protokollariſch verpſlichten fünf Jahre hindurch der
Geſellſchaft als Mitglied anzugehören ſelbſt wenn wegen irgend
eines Umſtandes der Mitgliederbeitrag bis auf 36 M jährlich
erhöht werden müßte Die Mitglieder unterzeichneten dieſes
Protokoll und darauf hin wurde im Frühjahre 1886 der Bau
begonnen Jm Herbſt 1887 war derſelbe beendet Jm Jahre
1886 ſchieden eine Zahl Mitglieder und zwar gerade diejenigen
die ſ Zt den Ban eifrig betrieben hatten infolge irgend eines
perſönlichen Anlaſſes aus der Geſellſchaft Nach Ablauf der

fünf Jahre wurden laut Beſchluß einer Hauptverſammlung jene
aus geſchiedenen Mitglieder aufgefordert ihren eingegangenen
Verpflichtungen nachzukommen Dieſelben verhielten ſich durch
ans ablehnend Die Geſellſchaft verklagte darauf zunächſt eines
dieſer frühern Mitglieder Das Amtsgericht verurtheilte nach
erfolgter Beweisaufnahme den Beklagten zur Zahna von
160 M 5 Jahre je 32 M Beitrag in welcher Höhe derſelbe
thatſächlich erhoben wurde nebſt Zinſen und Tragung der Koſten
Gegen dieſes Erkenntniß legte der Verurtheilte Berufung ein
und ſo gelangte die Sache vor die J Civilkammer des Land
gerichts Jn der Verhandlung führte Herr Land
gerichtspräſident Werner den Vorſitz Die Beweisauf
nahme war eine umfängliche Der Gerichtshof wies die
Berufung koſtenpflichtig ab Sämmtliche Mitglieder die
ſ Zt den Ban beſchloſſen haben und im Protokollbuche verzeichnet
ſteben ſind nach dieſem Urtheile gehalten an die Geſellſchaft
fünf Jahre hindurch den Mitgliederbeitrag von jährlich 32 M
zu zahlen und die Zinſen für verzögerte Zahlung zu gewähren

Nordhauſen 11 Jan Jn hentiger Strafkammer
ſitzung war der Kaufmann Adolf Schröter in Halle früher
in Sangerhauſen wegen Verſtoßes gegen das Muſterſchutz
Geſetz vom 11 Jan 1876 angeklagt Schr war alleiniger
Vertreter des Gießereibeſitzers Nicolaus in Ortrand für Deutſch
land und bezog von dieſem 1888 1891 verſchiedene Eiſenguß
waaren namentlich Ofenthüren und die Anklage behanptete daß
Schröter dieſe Ofenthüren zum Theil modelliren und nachgießen
ließ Der Angeklagte beſtreitet aber dies zum Nachtheil Nicolaus
gethan zu haben weil dergl Verzierungen auf Ofenthüren ſchon
früher ehe Nicolaus für ſeine Fabrikate den Muſterſchutz nach
ſuchte und erhielt im öffentlichen Verkehr waren Nach den ein
geholten Sachverſtändigen Gutachten wurde die Nachbildung der
Ofenthüren als erwieſen erachtet Der Angeklagte wurde zu
200 M Geldſtrafe bezw 20 Tagen Gefängniß verurtheilt und
dem Beſchädigten das Recht zugeſprochen nach ſeiner Wahl ent
weder Abänderung der vorhandenen Ofenthüren oder deren Auf
bewahrung bis zum Ablauf des gewährten Muſterſchutzes ver
langen zu können

Provittzial Nachrichten
Eisleben 11 Jan Bergamtlich wird mitgetheilt daß gegen

wärtig der Salzige See wieder nahezu ſtill ſteht Nur
am 9 dem letzten Tage über den authentiſche Nachrichten
vorliegen trat ein abermaliges Sinken des Seeſpiegels um 3 mm
ein Entſprechend dem frühern Fallen des Sees war ein
Steigen der Gewäſſer in den obern Revieren zu be
obachten das bis zum 2 Januar anhielt Mit dieſem Tage
konnten entſprechend dem Stillſtande des Sees die Waſſer
haltungsmaſchinen wieder eine langſame Erniedrigung der
Waſſerhöhe erzielen Vom 2 bis zum 9 gelang es die letztere
auf Otto III von 12,13 m über der Ottoſchächter Sohle auf
7,28 m hinabzubringen

Wittenberg 11 Jan Orig Mitth Unſer Hafen iſt für
den egiagte chiffsverkehr ſchon nicht mehr recht
hinreichend Es liegen zur Zeit 58 Fahrzeuge verſchiedener
Größe ein Dampfbagger und neun Dampfer verſchiedener Geſell
ſchaften in dem Hafen Damit iſt derſelbe aber ſo überfüllt daß
neun weitere Fahrzeuge vor dem Hafen an der Umſchlagſtelle
angelegt haben wo ſie namentlich wenn das Eis wieder aufgeht
in Gefahr ſind Sechs Dampfer davon zwei mit je drei Schlepp
kähnen die gern Schutz für den Winter hier geſucht hätten
mußten wegen Ueberfüllung des Hafens weiterfahren Ebenſo
erweiſt ſich auch die den Hafen entlang geführte Hafenbahn
für den Winterverkehr nicht als ausreichend Die meiſten der
beladen eingelaufenen Fahrzeuge ſind zum Löſchen ihrer
Ladungen genöthigt um beim Fall des Waſſerſtandes nicht
ſchwerer Havarie ausgeſetzt zu ſein Entladungsvorrichtung bietet
aber nur die Umſchlagſtelle vor dem Hafen und deren am Anfang
des Hafens angelegte Zickzackbahn weiter hinauf iſt das Ent
laden der hohen Ufer wegen und auch deshalb weil ein Wagen
nicht auf das Hauptgeleis der Hafenbahn zum Beladen aufgeſtellt
werden darf faſt unmöglich oder doch mit großen Schwierig
keiten verbunden Da wird man wohl bald einer Verbreiternng
des Hafens und einer Weiterführung der Zickzackbahn näher
treten müſſen Der Mühlenbeſitzer Knopf sen beging am
Sonntag ſein 25jähriges Jubiläum als Stadtverordneter
ans welchem Anlaß ihm ein ſilberner Pokal als Ehrengeſchenk
der Stadt überreicht wurde geſtern gaben die ſtädtiſchen Be
hörden zu Ehren des Jubilars ein Feſtmahl

Schkölen 11 Jan Orig Mitth Geſtern wurde ein Ge
ſchirrführer aus dem Nachbarorte Cämmeritz von ſeinembelodenen agen überfahren indem er auf der Straße neben

dem Geſchirr ausglitt und ſo vor ein Vorderrad zu liegen kam
Da bei der ärztlichen Unterſuchung ein Splitterbruch des Unterſchenkels feſtgeſtellt wurde mußte der Mann in die halleſche

Klinik gebracht werden

Dem Poſtmeiſter a D Weber zu Naumburg a ſage
u Freyburg ſtrut iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſeden Poſtdirektor a D v weinichen zu NeuRuppin
Farer zu n a der e KronenOrden dritterlaſſe dem Poſtſekretär a D Helbig zu Aſchersleben der
Königliche KronenOiden vierter Klaſſe den Lehrern Triebelzu Sber orla im Kreiſe Mühlhauſen i Th und Gerſting zu
Groß Lengden im Kreiſe Göttingen der Adler der Juhaber des
Königl Haus Ordens von Hohenzollern verliehen

Fraukenhanſen 11 Jan Hrig Mitth Am 1 Febr wird
der zum 1 Bürgermeiſter unſerer Stadt gewählte bisherige
2 Bürgermeiſter Heuſchke in Greiz durch Herrn Landrath
Klipſch in ſein neues Amt eingeführt werden Die Eröffnung
der Angebote zur Ausführung des Vahnkörpers für die
hin et Reinsdocrf Frankenhauſen hat folgende

ahlen erbracht Die Arbeiten verſtehen ſich einſchließlich der
rd und VBöſchungsarbeiten zur Erweiterung des Bahnhofes

en enebote ſtellen ſich H Frofch z L Trantan n Arnſtadt 437,546 39 M K M üller Wildſchütz und
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K Reichenbach Frankenhauſen 445,616 85 M S Werner
Sangerhauſen 506,00 30 M Der Zuſchlag wird innerhalb vier
Wochen ertheilt werden

Ueber die mehrfach erwähnten leipziger Skandal
affären veröffentlicht die Neue Fr Preſſe eine längere
Schildernng der wir nachſtehendes entnehmen natürlich ohne r
die Wahrheit der Angaben irgendwie aufkommen zu wollen Jm
Gegentheil erachten wir noch immer ſolange nicht gerichtliche
Feſiſtellungen vorliegen die Angaben für weit übertrieben Jn
dem erwähnten Berichte heißt es Es war am 12 Dez v
als die Leipziger Kriminal Polizei Kenntniß erhielt bei der
Wittwe K gehe es vom frühen Morgen bis zum ſpäten Abend
in einer bedenklichen Weiſe äußerſt fidel zu Einige Kriminaliſten
verſchafften ſich Zutritt und fanden die anonymen Mittheilungen
voll beſtätigt Frau K beſaß ein offenes Waarenlokal zu dem
eine große Wohnung gehörte Letztere hatte drei Ausgänge
ein veritabler Fuchsbau Junge und alte Lebemänner hatten bei
dieſer Wittwe Zuſawmenkünfte Am 13 Dez erſchien die Polizei
hier in offizieller Miſſion und verhaftete die anweſenden Damen
ohne Unterſchied der Stellung Dabei kamen allerdings ſchöne
Dinge ans Licht Junge Frauen aus guter Familie
befanden ſich unter den Verhafteten Sie hatten ſich um des
ſchnöden Mammons willen ſo weit erniedrigt Jetzt war Heulen
und Zähneklappen bei der gemüthlichen Wittwe Als Kurioſum
ſei erwähnt daß auch ein höherer e le u ber in
voller Uniform daſelbſt verkehrte und ſofort nach der Ent
deckung vom Amte ſuspendirt wurde Von dieſem Tage an
bekam die Kriminal Polizei Arbeit Aus Rache machte näm
lich die verhaftete Wittwe eine große Anzahl ihrer Kollegin
nen namhaft und bis heute ſind nicht als ſechzehnſolcher Quartie re aufgehoben worden Allerdings entdeckte man
dabei nette Zuſtände Gattinnen angeſehener Bürger
Töchter der beſten Familien wurden in Hagranti betroffen
und verhaftet Und nicht gering iſt die Zahl der ſchwer kom
den de Mädchen und Frauen Ein beſonders trauriges

eichen der Zeit bildet der Umſtand daß ſich kanm den Kinder
chuhen entwachkene Töchter feiner Familien darunter be

finden Namentlich eine Juhaberin von ſolchen re
rl ſah durchwegs nur Damen beſſerer Stände bei ſich
ie entrirte Thees und Soupers im kleinen S wobei es hoch

herging Nachdem der Wein die Gemüther erhitzt hatte wurde
getanzt Auch dieſer Tanz bildet ein beſonderes Kapitel mit
welchem ſich die Sicherheits Behörde zu beſchäftigen hat Aehnlich
iſt es in den übrigen Tempeln des Gottes Amor zugegangen
Wie geſagt Frauen und Mädchen beſter ja excluſiver Kreiſe
aben ſich zu Prieſterinnen deſſelben her theils um mit dem
ündengeld ihrer Putzſucht fröhnen zu können theils um von ver

botener Frucht zu naſchen Ja noch mehr Es iſt feſtgeſtellt
worden daß Mütter ihre leiblichen Töchter zu dem ſchändlichen
Lebenswandel anhielten Und der Skandal iſt noch nicht beendet
noch täglich entdeckt die Polizei neue Höhlen des Laſters ver
haftet ſie zahlreiche Frauen und Töchter angeſehener Bürger
Jhnen allen wird der Prozeß auf Grund von zweierlei Para
graphen des Strafgeſetzes gemacht Und wie viele männliche Ver
treter der Geburts und Geldariſtokratie werden dabei als Zeugen
eine peinliche Rolle ſpielen müſſen Schwerer Strafe ſieht auch
ein ſauberes Ehepaar entgegen welches einen ſchwunghaften
Mädchenhandel nach Hamburg betrieben hat

Vermiſchtes
Feuer in der Brautkutſche Am Montag ſollte in der

Matthäikirche zu Berlin ein Architekt aus der Bendlerſtraße
mit ſeiner Braut der Tochter eines Muſikdirektors getraut
werden Als das Brautpaar in einer eleganten Equipage vor
ſuhr bemerkte man daß der Stelle wo die Braut geſeſſen hatte
Rauch eutſtieg und daß nicht nur der Sitzplatz ſondern auch der
Schleier der Braut und das Brautkleid zum Theil verbrännt
waren Glücklicherweiſe hatte die Braut ſelbſt keinen Schaden
gelitten Der Vrand wurde natürlich ſofort gelöſcht ſeine Ent
ſtehung dürfte darauf zurückzuführen ſein daß der Bräutigam
ein leidenſchaftlicher Raucher nicht einmal während der Fahrt
7 Kirche wo er den Bund für das Leben ſchließen ſollte
ie Havanna entbehren wollte und die brennende Cigarre dann

achtlos beiſeite egte Er hat ſich nicht nur erheblichen
materiellen Schaden zugefügt ſondern auch die Hochzeit ver
zögert denn ſeine Braut wollte doch nicht mit verbranntem
Brantſchleier und Brautkleide an den Tranualtar treten

Fürſt Bismarck Orientreiſe Wie die Direktion derHamburg Amerikaniſchen Packetfahrt Aktien Geſellſchaft uns mit
theilt ſind die Anmeldungen von Theilnehmern zur großen Orient
reiſe des Schnelldampfers Fürſt Bismarck ſo zahlreich ein
gelaufen daß ſchon jetzt die vorgeſehene Mindeſtzahl von Paſſa
gieren vorgemerkt und das Zuſtandekommen der intereſſanten Fahrt
damit geſichert iſt

Mord und Selbſtmordverſuch Jm frankfurter Stadt
walde erſchoß am Dienstag abend der Steindrucker Wollmann
ſeine Braut die 18jährige Eliſabeth Bauer und brachte ſich ſelbſt
einen Schuß in die linke Schläfe bei Wollmann gab auf der
Polizei folgendes an Er habe die Abſicht gehabt Frankfurt zu
verlaſſen ſeine Braut ſei damit nicht einverſtanden geweſen und
beide hätten dann den Entſchluß gefaßt zu ſterben Sie ſeien
am Abend in den Wald gegangen wo er ſich anfangs geweigert
babe ſeine Braut zu erſchießen endlich habe er ihren Wunſch
aber erfüllt indem er ſie mit einem Revolver in die rechte Schläfe
ſchoß Dann habe er den Revolver gegen ſich gerichtet Der
erſte Schuß ſei fehlgegangen der zweite habe ihn nur verletzt
und die übrigen drei Patronen hätten verſagt Nachdem ſeine
Abſicht auf dieſe Weiſe mißlungen habe er ſich ſelbſt der Polizei
ſtellen wollen Er wurde wegen der nicht ungefährlichen Schuß
verletzung an der linken Schläfe zunächſt nach dem ſtädtiſchen
Krankenhaufe gebracht

Erziehnng und Schweinefütternng Unter dieſer Spitz
marke ſchreibt Dr Ewald Haufe folgendes Für die beſte Beant
wortung der Frage Was läßt ſich zur Pflege einer gediegenen
recht volksthümlichen Bildung in Arbeiterkreiſen thun zahlt die
Erfurter Akademie der Wiſſenſchaften einen Preis von 500 Mark

ür die beſte Arbeit über Schweinefütterung zahlt das ſächſiſche
Liniſterium einen Preis von 3000 Mark Es iſt am Ende

des 19 Jahrhunderts offenbar lohnender ſich mit dem Volke der
Schweine zu befaſſen als den Fragen der Menſchenbildung nach
zugehen Auch ein Zeichen der Zeit

Die letzte Stnart Die Nachkommenſchaft der Stuarts iſt
mit dem am Sonntag nahe bei Rom eingetretenen Tode der
Lady Caſtel Stuart erloſchen

Ueber eine Skandal Affäre in Rom berichtet man von dort
Ein junger Patrizier deſſen Familie ſehr freundſchaftliche Be

ugen zum Quirinal unterhält borgte vor einiger Zeit von
einer bekannten Abenteurerin 6000 Lire gegen Wechſel Die
Dame gab dem jungen Manne das Geld unter der Bedingung
daß er ihr gewiſſe Briefe einhändige die geeignet waren eine
Wort Familie gehörende vornehme Frau arg bloßzuſtellen

der Verfalltag des Wechſels herankam ſtellte ſich die Aben
keurerin jener vornehmen Frau vor und ſuchte von ihr d

ückgabe der kompromittirenden Briefe einen auf

re z ne r d e u v ebenachr e aber ſofort die em enendie Abenteheertt ihren Check eintreiben wollte wurde ſie

daß das Geſchichtchen bald allgemein bekannt wurde und heute
bildet es das Geſprächsthema in allen vornehmen Kreiſen Roms

Ueber den Zuſammenſtoß zwiſchen dem engliſchen Dampfer
Ravenna und dem japaniſchen Kriegsſchiffe Chiſhima

von dem wir bereits kurz berichtet haben liegen jetzt nähere
Nachrichten vor Danach iſt die Kataſtrophe am 30 Nov gegen
Mitternacht eingetreten und durch ein falſches Manöver des
japaniſchen Panzerſchiffes das vor der Ravenna durchfahren
wollte verurſacht worden Die Entfernung war zu kurz be
meſſen die Ravenna konnte nicht mehr ſtoppen und fuhr dem
Panzerſchiff in die Flanken ſodaß dieſes ſofort ſank bgleich
die Ravenna ihre Rettungsboote ſofort in See ſetzte konnten
doch nur der Kommandant und einige Matroſen gerettet werden
82 Perſonen fanden ihr Grab in den Wellen Die Chiſhima
war auf einer franzöſiſchen Werft den Chautiers de la Loire
erbaut worden und befand ſich auf dem Wege nach Japan
Gewiß ein ſeltener Fall daß ein Panzerſchiff von einem Poſt
dampfer in den Grund gebohrt wird

Ein echt ruſſiſches Stückchen berichtet man gus Warſchau
Jm September ſchloß die dortige Stadtverwaltung mit einem
Unternehmer wegen der Schneeabfuhr im Winter einen Vertrag
ab wodurch dem Unternehmer für die Abfuhr des friſch gefallenen
Schnees für die Zeit vom Oktober bis Neujahr 33,000 Rubel
und von Neujahr bis Oſtern ebenfalls 33,000 Rubel zugeſichert
wurden Falls der Unternehmer ſeinen n nicht
pünktlich nachkäme ſollte er für das erſtemal 50 für
jedes folgende mal 50 Rubel mehr alſo 100 bezw
150 u ſ w Rubel Konventionalſtrafe zahlen Der
Unternehmer hat aber bisher den Schnee überhaupt noch x
abgefahren etwa 3000 Rubel Konventionalſtrafe gezahlt und die
übrigen 30,000 Rubel vergnügt in die Taſche geſſeckt
Jndiauergräuel Aus Victoria Brit Columbien wird be

richtek Nach Empfang der Nachricht daß drei weiße Männer
und eine indianiſche Frau in Cap Barry ermordet worden begab
ſich eine Abtheilung von Bürgern aus Wrangel dorthin ei
ihrer Ankunft fanden ſie das Dorf verlaſſen die der That be
zichtigten Jndianer waren nach den Wäldern geflüchtet Die
Körper der Getödteten waren furchtbar verſtümmelt ihre Köpfe
waren vom Rumpfe getrennt und auf Stangen geſteckt um welche
die Jndianer wilde Tänze aufgeführt hatten

Perſonalnachrichten Jn Dresden ſtarb am Montag wie
uns von dort mitgetheilt wird Freifran Bertha v Marenholtz
e Freiin v Bülow Wendhauſen in hohem Alter Die

erſtorbene hatte ſich mit wahrem Fenereifer und mit unermüd
licher Thatkraft den Beſtrebungen im Sinne Fröbel s auf dem
Gebiete des Erziehungsweſens gewidmet und war für dieſelben
eine beredte Vorkämpferin Der Profeſſor Dr Oskar
Schulze ein Sohn des Geh Finanzrathes Bruno Schulze in
Dresden iſt in Santiago wo er ſeit acht Jahren als Univerſi
tätslehrer der Chemie wirkle den Folgen einer Vergiftung durch
Arſenwaſſerſtoffgas in Ausübung ſeines Berufes erlegen

Aus dern Leſerkreiſe
Halle 11 Jan

Warum werden Jenderungen im Spielplane des
Stadttheaters dem Publikum nicht früher bekannt gemacht
als erſt durch die am Abend der Vorſtellung erſcheinende
Zeitung Wie ſchon öfter ſo war auch am Dienstag der

pielplan plötzlich geändert und dies wurde in der am Dienstag
abend ausgegebenen Zeitung mitgetheilt Dieſer letztere Umſtand
läßt erkennen daß die dieſe Aenderung bedingende Veranlaſſung
der Theaterleitung ſchon am Vormittage deſſelben Tages bekannt
war Die Theaterbeſucher würden der Leitung ſehr dankbar ſein
wenn dieſe ihre Rückſicht auf die erſtern ſo weit ausdehnen
wollte in künftigen Fällen derartige Aenderungen durch An
ſchlag an der Theaterkaſſe ſchon vormittags bekannt

zu machen RHandels und Verkehrs Nachrichten
Amerikanische Bahnen Die Philadelphia ReadingBahn hat auf ihre verschiedenen Gattungen von sogenannten Preference

Income Bonds die volle Dividende von 5 Proz erklärt Von der Rein
einnahme verbleibt nach Deckung aller stehenden Lasten und der
Dividenden der obengenannten Bonds noch ein Ueberschuss von 246,487
Dollars Die Louisville Nashville Bahn hat eine Halbjahrs
Dividende von 2 Proz erklärt Die Reineinnahme hätte zur Vertheilung
einer Dividende von 3 Proz ausgereicht

Schiffenachrichten
Bremen 10 Jan Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Amerika nach Baltimore bestimmt
hat am 7 d Lizard passirt der Reichsvostdampfer Preussen
nach Ostasien bestimmt ist am 7 d in Colombo angekommen
der Reichspostdampfer Hohenzollern hat am 8 d die Reise
von Port Said nach Suez fortgesetzt und ist von dort am 9 d nach
Aden weitergefahren der Reichspostdampfer Stettin ist am 8 d
mit der für Australien bestimmten Post von Brindisi in Port Said
angekommen II H Meier am 27 Dez von Bremen und am
29 Dez von Southampton abgegangen ist am 8 d in New Vork
angekommen Gratf Bismarck von Brasilien kommend hat
am 8 d Las Palmas passirt Weimar am 22 Dez von
Bremen abgegangen ist am 7 d in Baltimore angekommen der
Reiehspostdampfer Neckar hat am 8 d die Reise von South
ampton nach Genug fortgesetzt Fulda bat am H d die Reise
von Gibraltar nach Genua fortgesetzt der Reichspostdampfer
Danzig ist am d wit der ostasiatischen Post vom Reichspost

dampfer Darmstadt und der austrafisechen Post vom Reichspost
dampfer Karlsruhe von Port Said in Brindisi angekommen

Dampfer der Hamb Am P Gesellschaft
Cheruskia von Hamburg am 10 d in New Vork ein

getroften

Rörse zu IInile am 12 Jauuar
Für einen Theil der Auflage aus der Alorgen Ausgabe wiederholt s
Preise mit Aussehluss der Alaklergebühr für 1000 kg netto

Weizen fest 148 156 feinster märkischer über
Notiz Raubweizen 147 155 M Roggen fest 138 bis
142 II Gerste Brau fest 150 175 feinstebis 182 Futter 125 140 M Hafer fest 146 152 M
M a i s amerikanischer Alixed 130 bis 132 Don aumnis
125 bis 140 A Raps ohne Handel Rübsen Sommer
zübsen M Erbsen Viktoria 185 195 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 43,00 J Stärke einsehliesslich

Fass Halles che prima Weizen bei Kknappen Vorräthen
40,00 41,00 MI abfallende Sorten niedriger Maisstärke
einschl Fass 37,00 38,00 knappe Vorräthe LIinsen
30,00 40,00 M Bohnen 16,00 17,00 M Rothklee 100 bis
126 132 schwedis cher Klee 96 110 126 Weissklee
90 110 130 M Futterartikel ruhig Futtermehl 12,00
13,00 M Roggenkleie 10,00 11,00 M Weizenschalen
8,50 9,50 A Weizengrioskleie 9,00 10,00 M Malz
Keime helle 12,00 13,00 dunkle 10,50 11,50 A Oel
kuchen 12,50 A Malz 26,50 28,50 A Rüböl M
Petroleum 22,50 M Solaröl 0,825/309 14,50 M

Spiritus 10,000 Liter Proz fester Kartoffel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 53,10 AI mit 70 I Verbrauchsabgabe
33,40 Rüben M

Spixritus
Berlin 11 Jan Amtlich Spiritus mit 59 M Verbraueus

d per 100 1 à 100 gleich 10,000 wach Tralles Gekündigt
I M o ohne Fass 52,6 bezommen und gezwungen ſowohl den als die komeben Bie Paſelefern Das vinbecte jedoch nicht

Wegenvorgerückier Saison

es Gekündigt I Kündigungeprels M Loco ohne Facee
Spiritus mit 50 M Verbrancheabgabe per 1001 à 100 gleich 10 000nach Tralles Gekündigt l Kündigungspreis in Loco mit Faso

per diesen Monat
Spiritus mit 70 41 Verbranehsabgabe Höher Gek 50 000 I Kün

digungspreis 31,55 Loco mit Fass per diesen Monat 31,331,8 bez per Jan Febr 31,3 31,8 bez per März April per April
Mai 32,6 33 32 33,4 33,3 bez per Mai Juni 39 38,3 33 33,7
23,5 per Juni Juli per Juli Aug per Aug Sept 34,8 34,9 31,7
35,2 35,1 bezahlt
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Htandesamtliche Meldungen

Standesamt Halle 11 Jan
a eboten Der Drechsler Otto Schwarz und Anna SchiebelGieb henſte Der Handarbeiter Albert Götz und Luiſe Robſt

Se Der Bergarbeiter Bruno Gräfe und Anna Soldatke
Zechau

Eheſchließungen Der Weißgerber Hermann Tzſchentke und
Emma Wenzel Gr Brauhausgaſſe 16 und Mangsſelderſtr 4
Der Lokomotivheizer Paul Pflegel und Wilhelmine Gräbe Vor
dem Steinthor 10 und Leipzigerſtr 62

Geboren Dem Bürſtenmacher Paul Latta ein Paul
Wörmlitzerſtr Dem Schriftſetzer Emil Lenke ein Paul
Walther Gommergaſſe 12 Dem Handarb Wilhelm Zieger
Zwilling Richard Paul und Otto Hermann Zenkergaſſe 15
Dem Wagenſchieber Wilhelm Jordan eine Marie Auguſte
Minna Diemitz Dem Gaſtwirth Wilhelm Benkenſtein eine
Hedwig Magdeburgerſtr Dem Gaſthofsbeſitzer Wilhelm
Stüuckel eine Minna Joſefine Eliſe Ella Leipzigerſtr 58
Dem Viktualienhändler Friedr Schubert eine Eliſe Minna
Magdeburgerſtr 12 Dem Schloſſer Oskar Jacobitz eine

Klara Wilhelmine Zwingerſtr 23 Dem Weißgerber Guſtav
Bertram ein Otto Willy Spitze Dem Tiſchler Hermann
Böhme eine Margarethe Emma Beeſenerſtr 10 Drei
unehel S Eine unehel T

Geſtorben Des Barbier und Friſeur Franz Kriegsmann
T Ella 3 J Wuchererſtr 33 Des Bahnarbeiter Otto Lang
hammer S Franz 1 J Klinik Der Schloſſerlehrling Eduard
Pfeiffer 16 J Klinik Des Handarbeiter Joſef Molenda T
Martha 1 J Kellnergaſſe Der Privatmann Wilhelm
Börner 62 J Blumenthalſtr 30 Die Wittwe Friederike
Weber geb Sack 72 J Glauchaerſtr 62 Des Hilfsbremſer
Emil Stelter T Frieda 4 J Thomaſinsſtr Des Maner
meiſter Gottfried Lebenſtedt Ehefrau Anguſte geb Ebert 56 J
Diakoniſſenhaus Des Schuhmacher Otto Eulenberg T Emma

2 J Kl Sandberg Des Gaſtwirth Julius Holl S Erich
3 M Leipzigerſtr 103 Der Metalldreherlehrling Otto Wilke
16 J Bahnyhofſtr 99 Des Bergarb Hermann Bernſtein S
Franz 2 J Diakoniſſenhaus Des Handarb Auguſt Enke Ehe
frau Wilhelmine geb Schurig 77 J Klinik

Kirchliche Anzeigen
Syngagogen Gemeinde J 13 Jan abends 42 Uhr

Sonnabend vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt Wochen
tags abends 4 Uhr morgens 7 Uhr

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 11 bis 12 Jan

Stadt Hamburg Oberamtmänner Hühne a Schackenthal Dörge a
Löberitz Direktoren Jelinek a Prag Hoffmann a Jleb i Böhmen Mik a
Saaz Fabrikbeſ Kummer a Dresden Bung m Gem a Biebrich Zahn
arzt Dr Richter a Berlin Kaufleute Simon Schweitzer Naumanu Mann
Recht Wullkopf u v Mumm a Berlin Ullrich a Dresden Grünebanm a
de in a Waolff a Krefeld Follenius a Hattenheim Franſtädter a

amkurg Schorn a Köln a/Rh Märtens a Rüb land Kaßner a Chemmitz
Goldene Kugel Ober Reg Rath Orlovins a Erfurt Fabrikant Loöh

mann a Jſerlohn Redacteur Spitzer v Voß m Gem Eger Reg Vanmeiſter
Schmidt u Eiſenbahnditrektor Müller a Berlin Kunth a Hann Münden
Frau Paliſer a Breslau Dittiberg a Kachen Kauflente Kühner a Braun
ſchweig Haberlah u Schmidt a Altenburg Frank a Erfurt Freitag Gold u
Licht a Magdeburg Brauer a Neuſtadt Buxdaum a Bamberg Spielmann
a Wien Nohel a Prag Strauß a Wiesbaden Lohmann u Neuhof a
Berlin Kuntze a Breslau Stolle a Hamburg Feller a Karlsbad Lotz a
Dresden Hoberg a Worms Waſchutzky a Tilſit

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Theaterleitung

Donnerstag 12 Jan De eteFreitag 183 Jan D t d penfee Joſef u ſeine
rüder

Sonnabend 14 Jan Emilia Galotti
Sonntag 15 Jan nachm Oberon

J Abends Faunſt
Answärtige Theater

Freitag den 13 Januar
Magdeburg St Th TroubadourNaumburg Ein Luſtſpiel, Gaſtſpielvon Brock Weimar
Leipzig Nenues Theater Fidelio

Altes Theater u i Bonivard Jnivil
Weimar Hof Th Wie es euch gefällt

olländerSondershanuſen Fürſtl Th Fliegender

Lan O Tellette Cream l anolin
er Lanolintahrix Martinikenfelde bei Berlin

Vorzäöglich zur Pflege der Haut
zur Reinhaltung und BeVor züglich en er Hautſtellen
und Wunden Py73 t zur Erhaltung guter Hant be r echt rWorzüglieh ſonders bri Kleinen Kindern We Khiman

Zu haben in Zinntuden à 40 Pf in Blechdosen à 20 und 20 Pf
in den meisten Apotheken und Drogerien

General Depöt Richard LUorsch Berlin N W 21

Nenijghrserſcheinungen Schon ſeit längeren Jahren hat
ſich die Sitte eingebürgert und greift in weiterem Umfange zu
daß große Geſchäftshänſer Fabrikanten 2c zum Jahreswechſe
ihrer Kundſchaft eine Aufmerkſamkeit überweiſen die je nach
Geſchmack und praktiſchem Sinn des Spenders die mannichfachſte
Geſtalt annimmt Vorwiegend ſind es die verſchiedenen Kalender
arten vom einfachen Comptvir und Wandkalender bis zu dem in
ſeinen Abarten wie Pilze Alles überwuchernden Abreißkalender

Auf der diesjährigen Nenjahrskalenderbörſe iſt es unn unter
Anderen wieder einmal die weltbekannte Firma Kemmerich s
Fleiſchextrakt welche den Vogel abgeſchoſſen hat in ihrer reizenden
allen Hausfranen willkommenen Gabe mit Kemmerich s Hans
und Küchenkalender welcher eine Reihe re Kochrecepte
enthält ſo daß manche Hausfrau der häufigen Verlegenheitsfrage

Was ſoll ich nur heute zur Abwechſelung kochen durch einen
kurzen Blick in ihren Kemmerich s Küchenkalender enthoben wird
Der Präparate der Compagnie Kemmerich ſei es das Extrakt
oder das mehr für Kranke und Reconvalescente beſtimmte nahr
hafte und kräftigende Fleiſchpepton hierbei noch beſonders gedenken
zu wollen erſcheint bei dem weltbekannten Rufe dieſer vorzüglichenF uSpiritus mit 70 AI Verbraucheabguabe per 100 I à 100 gleieh 10,000

sind die Preise in den Abtheilungen für

Damen Gonfeotion u Kleiderstoffe
von Neuem bedeutend ermässigt worden Feste anerkannt niedrigste Preise

Präparate mehr als überflüſſig

J c W in
IIalIe Sanle Marktplatz



r g

nei

V

Jch fügte dem Ausberkauf noch zu

S J Be e der en t 5S S e re 75 t S S c S e2 on 5 a 7 ede a 2 Scene e S S e

dauert nur bis

c

zum 14

m

Se in glatt und gemnſtert per Mtr 1 Mk
r e für Kleiderzwecke per Mtr 1,50 Mk
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a eP reiGeſchöſt Verlegun g

Mit heutigem Tage verlegte Geſchäſt von
e Kleine Ulrichſtraſte 33 nach

T
Ecke der Promenade

Jndem ich meinen werthen Freunden und Kunden für
das mir in ſo reichlichem Maaße geſchenkte Wohlwollen
beſtens danke bitte mich auch ferner mit Jhren werthenAnfträgen beehren zu d da es ſtets mein Beſtreben
iſt nur gute Waaren zu ſoliden Preiſen zu führen

Halle a/S den 12 Janugr 1893
Hochachtungsvoll

E S eUhrmacherBlerdruckapparate
Prinzip Erhaltung der Kohlenſäure im Biere

Permaneunte Ausſtellung von Apparaten im Vetriebe
Größtes Specialgeſchäft dieſer Branche am Platze

Mit der amtlichen Reviſion der Apparate beauftragt
Jlluſtrirte Preisliſten koſtenfrei Tauſende von Referenzen
Herm Graeger Nachf u Hoske

Geiſtſtr 55 Halle aS vis vis er Adlerapotheke

Das ſingende Berlin
Groſtes Hhumoriſtiſches Potpourri für Pianoforte mit Text enthaltend

ſämmtliche beliebten Melodien der Nenzeit als

mein

1 Die Wachtparade kommt 15 Wie ſo allerliebſt
2 Mikado Melodie 16 Armeemarſch Nr 113
3 Ach reizende Eliſabeth 17 Kreuz Polka4 So wie du 18 Behüt Dich Gott5 Tyroler Licd 19 Jiebestraum nach dem BValle
6 Der arme Jonathan 20 Der ſchöne Lehmann
7 Jmmer oder Nimmer 21 Ach ich vergeß Dich nie
8 Guitarre Ständchen 22 Donauwellen9 Edelweiß 23 O du himmelblauer See10 Jlolter Stnudio 24 Donangigerl11 Ein Walzer mit Dir 25 Gondellied
12 Myofotis Walzer 26 O ſchöne Zeit o ſel ge Zeit
13 Walzerkönigin 27 Armeemarſch Nr 7
14 Schrammelmarſch 28 Preußen Marſch

Preis 1,80 MkZu beziehen von G O Uhse Muſikverlag Berlin O 27

Molkerei Fulda
Meiner werthen Kundſchaft zur Nachrichtfeinen Süßrahmtafelbntter der Molkerei

Heu Be an
I in meinem Laden ſtattfindet

Außerdem bin ich durch günſtigen Abſ chluß in der Lage eine hochfeine
Süſrahmtafelbutter welche in Bezug auf Feinheit des Geſchmacks
höchſten Fettreichthum und größte Haltbarkeit ſich qziszeichnet den
z e gen für den Preis von 58 Pfg p Stück empfehlen zu

nneu tie aufeine Tiſchbutter ver Stück mit 55 Pfg

n 55und bi m geneigten ZuſpruchS Der Verkanf findet nur in meinem Laden
Leipzigerſtraße 1 ſtatt

Hessisohe Butterhandlung
Georg Holtzhausen

Ia Pnglische Anthracit Musskohlen
ompiehlen zur Helzung amerikaniegcher Ockfen

linkhar d ſSchreiber Neue Promenade 12

daß der Verkauf der hoch

l u

äc h wiustes W
M Aromna und

grosse Aus
giebigkeit
daher billig

Zu haben in allen durch unsere Plakate
S konnllichen 2potheken Conditor i inn
Asg gon und 8specei al Geschäfien

r eer Inaverkagf
der Tsenthnl Co ſchen Konkursmafſe Groſte Ulrichſtraße 32wird täglich fortgeſetzt und der alte Beſtand zu jedem annehmbaren Preiſe

billigſt abgegeben

in a
n Drkrankungen

Gder Aihmungsorgane
i sind nicht immer äie Volge von Er

kältungen auch jäher Tempoeratur
wechsel das Einathmen stauberfüllter
Luft haben vielfach ernste Erkrank
ungen zur Folge Iliergegen sind die

In n woltberühmten
1 I

AN s ABC rn

nerab PagtillenHolener

als bestes Präservativ und kleilmittel
nicht warm genug zu empfehlen Man
kaufe einc Schachtel für 85 Pfg in der
nächsten Apotheke Droguerie oder
Mineralwasser IIandlung und achte
darauf dass dieselbe mit einer ovalen
Verschlussmarke versehen ist welche
das Vacsimile Pl Herm Vays
trägt da viele werthlose Nach

ahmungen exästiren

u H C Germelinpuder
ind äie besten aller existirenden Gesichts
puder sie machen die Haut schön jugend

A lich rosig und man sieht nicht dass manJ gepudert ist Erhielten auf allen Ausstel
S lungen die goldene Medaille Zu haben

in allen Parfümerien doch verlange man
stets ILeichner s Feitpuder

L LBICIINER Lief der königl Theater
Zu haben in der Fabrik Berlin Schützenstr 31 u i a Parfumerien

Von Freitag den
S 13 Jannar er ab ſteht

ein großer TransportPrima Bayriſcher Zugochſen
preiswerth bei mir zum Verkanf

Halle a S e osepüa raumnlg
Merſeburgerſtraße 11

9 Beſtgemüſtetes Tafelgeflügeltttäglich friſch geſchlachtet rein und trocken Taf ein g5 ſd t tcolli fette

Gänſe Ponlarden Sühner Kapannen Mk 6 Enten PuterJudian Mk 650 Prima Bienenhontg garantirt echt eine 10 hie
Kanne Mk Alles franco jeder PoſtſtationBDaunard Horvälh Werſchetz Südnngaru

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag yon Otto Hendel

Corall Schmuckſachen
echt gefaßt

e H B Wiättel
Liebenauerſtr 2

e eheGraugk SchmuckſachenS echt m
S W H Mittele ebenauerſtr 25 e i e

Echte
Türkis chinnckſachen

echt gefaßt

H EB tnre 25 Ecke Pf n

Conbto
Bücher

als

Cladden
Haupt

und Cassa
Bücher

empfiehlt

Aug Weddy
Leipzigerſtr 23

e

e
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e
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e

e

e
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e

Für W t liefere
3 Ruhmeshallen z e
1 Cölner und 2 W u1 Weſeler 5 Liſten

S Sichnnggen 17 Jan 1893
Saubtgewinne

90000 75000 30000

B I eintze
e S Hallea Beste Zi era was

etalltahmentrtiader
GebrGunzelnenn

G NORNBERG,Freisliste gr

mit Filzfutter waſſerdicht
empfehlen in ggrerkänfern

billig
Gebr Buttermilech

Halle g S
Fernſprechanſchluß 508

Für Kupferſchmiede
e rigirreWerkzeug zu Wranfenin der Exped d

Mit 2 Beiblätiern

däheres
10

S e

S
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